
start.klar.
 Leben im Wandel  

Der Wandel kommt nicht, wir sind schon mittendrin. Alles ist in 

Bewegung, Altes wehrt sich, Neues bekommt erste Konturen, auch 

wenn noch kaum zu erkennen ist, in welche Richtung sich unsere 

globalisierten Systeme und Zusammenhänge entwickeln werden.  

Wie groß ist unser Gestaltungsspielraum?  

Sind wir Treiber oder Getriebene?

Wir sollten uns als Menschen auf der Grundlage gemeinsamer 

Überzeugungen und Werte befähigen, den Wandel gut zu gestalten.  

Umso wichtiger scheint es uns daher, vielfältige Aspekte und Denkansätze 

in den Diskurs zu bringen und gemeinsam diese Grundlagen zu schaffen.

Wir sind auf jeden Fall start.klar. Werden Sie es auch!

Gunther Niedermair, Leiter UFO // Markus Lobis, Zigori LAB // 

Monika Gatterer, Bezirksvorsitzende KVW

Offenes Forum für Begegnung & Dialog 

Das UFO versteht sich als Ort der Begegnung und des Möglich-Machens. 

Neben dem Schwerpunkt in der Jugendarbeit gilt unsere Aufmerksamkeit 

breiter Kulturarbeit und verstärkt auch der gesellschaftlichen 

Entwicklung im Allgemeinen. Mit „start.klar.“ baut das UFO seit 2015 sein 

gesellschaftspolitisches Engagement aus und bietet Platz für Begegnung, 

Information und Debatte. Diese aktive Anteilnahme ist die Voraussetzung 

für die Entwicklung der Gesellschaft und einer lebenswerten Zukunft.   

Vier Abende zum Wandel in Gesellschaft, 
Politik und Wirtschaft 

Markus Lobis  gestaltet und moderiert vier Abende zu aktuellen Themen, 

lädt Gäste dazu ein, debattiert mit ihnen und bezieht das Publikum 

engagiert mit ein. Dadurch sollen alle eingeladen und befähigt werden, 

den aktuellen Wandel in Gesellschaft, Wirtschaft und Politik aktiv 

mitzugestalten.  

Die Dialogreihe findet in Zusammenarbeit mit SALTO change statt –  

www.salto.bz/change

UFO | start.klar.
Die Dialogreihe
in Bruneck

www. .it

Danke an die Projektgruppe für ihre wertvollen Beiträge: Verena Aschbacher, Monika Gatterer,  
Dori Passler, Elisabeth Steinhauser, Hanspeter Niederkofler, Gunther Niedermair und Markus Lobis.  
Danke für die technische Umsetzung des Livestream: Michele Colman, Microfilm Digital & Stefano Fiori.
Danke an die Medienpartner salto bz, das Nachrichten- und Communityportal für Südtirol,  
Pustertaler Zeitung & Radio Holiday
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MI/ME 22.10.2025, 20h 
Natascha Strobl & Thomas Kobler 

Demokratie in Gefahr  
Was macht Rechtsextremismus verführerisch?
Seit Jahren zeichnet sich in Europas Politik ein Rechtsruck ab und im Windschatten 
populistischer Politiker*innen wächst sich der Rechtsextremismus zur veritablen  
Bedrohung aus. Die rapide voranschreitende Degeneration der politischen und  
demokratischen Kultur in den USA und deren Auswirkungen in Europa heizen diese  
Entwicklung im Zusammenspiel mit den geopolitischen Interessen Russlands weiter an.

Rechtsextremismus spricht auch in Südtirol viele an und die lokale Szene radikalisiert sich weiter.  
Warum dies so ist, ergründen wir mit der Politikwissenschaftlerin und Extremismusexpertin  
Natascha Strobl und dem Ost-West-Club-Macher und Sozialpädagogen Thomas Kobler.

 
MI/ME 03.12.2025, 20h 
Kambiz Poostchi 

Von der Familie bis zum Unternehmen  
Kann Ethik Organisationen beflügeln?
Für Kambiz Poostchi sollen Unternehmen, Organisationen und Institutionen nicht  
vordergründig nach Effizienz- oder Profitlogik handeln, sondern als Gemeinwesen  
Verantwortung für Menschen und Gesellschaft übernehmen. Dabei stehen Werte  
wie Menschenwürde, Nachhaltigkeit und Gemeinwohl im Zentrum seines inspirierenden  
Organisationsmodells, das auch auf das Organisationsmodell „Familie“ angewendet 

werden kann. 

Kambiz Poostchi ist Philosoph, Autor und Organisationsberater und hat sein auch in Südtirol  
erfolgreich angewandtes Organisationsmodell OSM (Open System Model) konsequent auf der Grundlage 
ethischer Prinzipien entwickelt. 

 

 
MI/ME 04.02.2026, 20h  
Sarah Stoisser & Patrick Unterkircher 

Trautes (Eigen)Heim, Glück allein?  
Neue Formen für Wohnen und Leben
Dem Traum vom Eigenheim wurde und wird häufig alles andere untergeordnet.  
Immer mehr junge Menschen wollen dies aber nicht mehr oder können es sich im  
Hochpreisland Südtirol ganz einfach nicht leisten. Deshalb schließen sich vielerorts 
junge und weniger junge Menschen zu innovativen Wohnprojekten zusammen, gründen 

Genossenschaften und organisieren sich in größeren Hausgemeinschaften. 

Wir treffen zwei von ihnen: Sarah Stoisser ist Mitgründerin und treibende Kraft im Cambium, einem 
gemeinschaftlichen Wohn- und Lebensprojekt in einer früheren Kaserne im steirischen Fehring.

Patrick Unterkircher möchte mit Gleichgesinnten ein Hotel in Barbian kaufen und ein lebendiges  
Gemeinschaftsprojekt daraus machen. Vielleicht bekommt ja jemand grad Lust, mitzumachen … 

 
MI/ME 25.03.2026, 20h  
Magdalena Amhof & Sebastian Klein 

Zwischen Gerechtigkeit und Lobbyismus  
Wohin steuert die Politik?
Seit den Anfängen demokratischer Systeme war das (partei)politische Angebot auf  
gesellschaftliche Gruppen ausgerichtet und organisierte im Rahmen der Sozialen  
Marktwirtschaft den gesellschaftlichen Ausgleich. Das Vordrängen populistischer  
Parteien und des Neoliberalismus haben die Prämissen verändert und den Fokus der  
politischen Akteur*innen verschoben. Das politische Geschehen gerät immer stärker in 
den Einfluss wirtschaftlich starker Player. Kommen dabei die Gerechtigkeit und  

die bedarfsorientierte Sozialpolitik unter die Räder? 

Diese und weitere Fragen debattieren wir mit unseren Gästen: Magdalena Amhof ist Mitglied der  
Südtiroler Landesregierung und kennt als ehemalige Vorsitzende des Sozialflügels der Südtiroler  
Volkspartei die Herausforderungen der Sozialpolitik. 

Sebastian Klein ist Multimillionär und setzt sich für Vermögensethik und die Priorisierung von  
Gerechtigkeit als Leitlinie der Politik ein. Nach dem Verkauf der App „Blinkist“ nutzt er den Großteil 
seines Vermögens für diese Ziele und unterstützt mit der Medieninitiative „Neue Narrative“  
regeneratives Wirtschaften und neue Wege zur Befähigung der Menschen.  

 
>>> Info >>> Jugend- und Kulturzentrum UFO / Centro giovanile e culturale UFO 
Via Josef Ferrari Str. 20, I-39031 Bruneck / Brunico // Tel. 0474-555770 / info@ufobruneck.it 

Die Dialogabende finden im UFO-Saal statt. Reservierungen sind erwünscht: www.ufobruneck.it  
Zudem werden die Veranstaltungen digital als Livestream auf www.salto.bz und auf der Facebookseite 
www.facebook.com/UFObruneck angeboten. Alle Links findet man bei den Veranstaltungshinweisen 
auf der UFO-Website. Für den Livestream ist keine Anmeldung bzw. Passwort erforderlich.  
 
In jedem Fall finden die Veranstaltungen bei freiem Eintritt statt. Freiwillige Spenden sind zur 
Abdeckung der Kosten willkommen. // Le manifestazioni sono tenute in lingua tedesca.  
Naturalmente il pubblico può intervenire, porre domande e fare proposte anche in lingua italiana.

www.ufobruneck.it // www.zigorimedia.wordpress.com


